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7. Anderung (Teilaufhebung) Bebauungsplan Nr. | "Golkrath", Erke-
lenz-Golkrath

hier: Aufstellungsbeschluss gemaR § 2 Abs. 1 BauGB fiur das Aufhe-
bungsverfahren und Beschluss zur Einleitung des frihzeitigen Betei-
ligungsverfahrens gemaR §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

Beratungsfolge:

Datum Gremium

19.02.2019 Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaftsforderung und Betrie-
be

Tatbestand:

Das Plangebiet der 7. Anderung (Teilaufhebung) des Bebauungsplanes Nr. | "Gol-
krath", Erkelenz-Golkrath, liegt nérdlich und sidlich der Stralle Terreicken und 6st-
lich der Stralde Am Kloster.

Der Planbereich der 7. Anderung des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath", Erkelenz-
Golkrath, umfasst mit rd. 33 ha den 6stlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. | "Golkrath", Erkelenz-Golkrath.

Der Bebauungsplan Nr. | "Golkrath" erlangte seine Rechtskraft am 25.09.19609.

Fir das Plangebiet der 7. Anderung setzt der Bebauungsplan Nr. | "Golkrath" beid-
seitig der StralRe Terreicken Dorfgebiet, Ostlich der Stralie Am Kloster Allgemeines
Wohngebiet und aul3erhalb der festgesetzten Baugebiete Flachen fur die Landwirt-
schaft fest.

Der Bebauungsplan Nr. | "Golkrath" ist hinsichtlich der Verkehrsflachen, die bereits
zum Zeitpunkt der Aufstellung Uberwiegend vorhanden waren, als auch der Bebau-
ung in den festgesetzten Baugebieten als vollstandig realisiert anzusehen.

Entsprechend der Entstehungszeit weist der Bebauungsplan in Teilbereichen der
stadtebaulichen Situation nicht angepasste Festsetzungen der Art und des Maldes
der Nutzung auf und hat insgesamt eine geringe Regelungsdichte sowohl in Art und
Mal der Nutzung als auch in Baugestaltungsfestsetzungen.




Der Bebauungsplan Nr. | "Golkrath" soll soweit ein Planungserfordernis nach § 1
Abs. 3 BauGB besteht bauplanungsrechtlich durch neue Bebauungsplane abgeldst
werden.

Die stadtebauliche Erforderlichkeit einer Neuplanung soll fur einzelne Teilbereiche
gesondert gepruft werden, inwieweit die planersetzende Vorschrift des § 34 BauGB
zur Steuerung der stadtebaulichen Ordnung und Entwicklung ausreicht.

Mit der 7. Anderung und férmlichen Teilaufhebung des Bebauungsplanes soll ein
grolder Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath" abgelost werden.

Im Plangebiet der 7. Anderung (Teilaufhebung) wurde der Bebauungsplan Nr. | "Gol-
krath" bereits im Jahre 1981 mit der 3. Anderung im Bereich Wiesengrund abgeldst.
Aufgrund der umfassenden Uberplanung mit eigenstandigen bauplanungsrechtlichen
Regelungen handelt sich um einen selbstdndigen Anderungsplan, der auch nach
Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath" wirksam bleibt.

Die Flachen auRerhalb der Geltungsbereiche der 3. Anderung, liegen nach Teilauf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath" innerhalb des im Zusammenhang be-
bauten Ortsteiles Erkelenz-Golkrath, die Flachen mit der Festsetzung Flachen fur die
Landwirtschaft des Bebauungsplanes Nr. | sind hiervon ausgenommen und liegen
im Aufdenbereich. Die Zulassigkeit von Vorhaben richtet sich nach der Teilaufhebung
fur die Flachen innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles nach § 34
BauGB, im AulRenbereich nach § 35 BauGB.

Fir Teilflachen im Geltungsbereich der 7. Anderung und Teilaufhebung soll geman §
1 Abs. 3 BauGB eine parallele Bebauungsplanneuaufstellung zur Steuerung der
stadtebauliche Entwicklung und Ordnung erfolgen. Die Grundzlge der Planung des
Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath" sind hierbei zu berlcksichtigen.

In der Sitzung soll der Aufstellungsbeschluss fir die 7. Anderung (Teilaufhebung)
des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath" Erkelenz-Golkrath gefasst, sowie die Einlei-
tung des frihzeitigen Beteiligungsverfahrens nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs.
1BauGB beschlossen werden.

Aspekte Stadtmarketing/Lokale Agenda 21

Aspekte des Stadtmarketings sind durch die vorliegende Planung nicht betroffen.
Durch den Bebauungsplan werden agendarelevante Aspekte bertcksichtigt. Auf-
grund der Gesetze, die in der Bauleitplanung zu beachten sind, ist eine nachhaltige
Okologische, 6konomische und sozialvertragliche Ausfuhrung von Planungen ge-
wahrleistet.

Die Bauleitplane sollen gemal § 1 Abs. 5 BauGB eine nachhaltige stadtebauliche
Entwicklung, die die sozialen, wirtschaftlichen und umweltschitzenden Anforderun-
gen auch in Verantwortung gegenuber kinftigen Generationen miteinander in Ein-
klang bringt, und eine dem Wohl der Allgemeinheit dienende sozialgerechte Boden-
nutzung gewahrleisten. Sie sollen dazu beitragen, eine menschenwurdige Umwelt zu
sichern, die natlrlichen Lebensgrundlagen zu schitzen und zu entwickeln, sowie den
Klimaschutz und die Klimaanpassung, insbesondere auch in der Stadtentwicklung,
zu fordern, sowie die stadtebauliche Gestalt und das Orts- und Landschaftsbild bau-
kulturell zu erhalten und zu entwickeln. Hierzu soll die stadtebauliche Entwicklung
vorrangig durch MaRnahmen der Innenentwicklung erfolgen.
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Beschlussentwurf (in eigener Zustandigkeit):

,1.  Die Aufstellung der 7. Anderung (Teilaufhebung) des Bebauungsplanes Nr. |
"Golkrath", Erkelenz-Golkrath, wird beschlossen.

2. Uber die 7. Anderung (Teilaufhebung) des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath",
Erkelenz-Golkrath, ist die Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB offentlich zu
unterrichten. Der Offentlichkeit ist Gelegenheit zur AuRerung und Erdrterung
zu geben. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind ge-
maf § 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 BauGB zu unter-
richten und zur AuRerung aufzufordern. Der Bezirksausschuss Erkelenz-Gol-
krath ist zu beteiligen.

3. Sollten bei der Beteiligung gemall § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB keine ab-
wagungsrelevanten Stellungnahmen vorgetragen werden, ist die 7. Anderung
(Teilaufhebung) des Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath", Erkelenz-Golkrath, ge-
mal § 3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer eines Monats 6ffentlich auszulegen.*

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Anlage:
Ubersicht tber den Geltungsbereich der 7. Anderung (Teilaufhebung) des Bebau-
ungsplanes Nr. | "Golkrath", Erkelenz-Golkrath
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Ubersicht iiber den Geltungsbereich der 7. Anderung (Teilaufhebung) des
Bebauungsplanes Nr. | "Golkrath", Erkelenz-Golkrath

)y ; ) N I R T AP T\ VAVA W
. R , Ubersicht uiber den Geltungsbereich

o A o Theissen Kreuz -
865 g

N T
| | | - . a a J

=

eck-
iy
)

— W\ GNA—
2 B ,,////////“J 4 Z

Q N \’ = // < . 4 Y 2] A P 2 N
A Z\%/N DA - 7 v 7 g A
‘:\{/ % / = /:'/ 7 ,‘ X 2 T rs/-,e,'ck,,
NG

M)
it

AR
/ “Q‘\\)
L’h

'

TN

1]
)
i3 "’l

Z 8
v,-,/’/:"‘)\" rreickel ’4)“‘“““7///,
% A A4 v
W 2 25
» U 2 f//‘\\ \

f .\'l&

Katasteramt Heinsberg
DGK 5 - - MaBstab 1:5000




	Vorlage
	Anlage  1 Übersicht Geltungsbereich 7. Änderung (Teilaufhebung) BBP Nr. I Golkrath

